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Ich sing für mein leben                           
 
Ich sing, also bin ich. Das ist das, was ich kann. 
Da war schon immer so von Kindesbeinen an. 
Ich will die Welt nicht verändern, das liegt mir heut fern. 
Ich sing nur für mein Leben, für mein Leben gern. 
 
Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder, 
solche Sprüche sind Schall und Rauch. 
Gute Menschen haben gute Lieder, 
doch die Bösen Menschen singen auch. 
 
Wer hinschaut, dem stellen sich Fragen 
bei dem Unrecht, das hier geschieht. 
Manchmal ist es kaum zu ertragen. 
Doch dabei hilft ein Lied. 
 
Ich sing, also bin ich. Das ist das, was ich kann. 
Das war schon immer so von Kindesbeinen an. 
Ich will die Welt nicht verändern, das ist auch gar nicht mehr modern. 
Ich sing nur für mein Leben, für mein Leben gern. 
 
 


